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Kinder und Jugendliche

Krabbelgruppe 
Mittwochs, 6. und 20. März, 9 Uhr, 
im Kornhaus
Treffen für Mütter und Väter mit 
ihren Vorschulkindern bis 5-jährig 
zum Spielen und Plaudern, dazwi-
schen gibt es ein Znüni. 

Fiire mit de Chline
Mittwoch, 20. März, 16 Uhr, in der 
Kirche
Wir hören eine Geschichte, singen 
und basteln etwas Kleines. Wir 
 laden dazu alle 3- bis 6-jährigen 
Kinder ein, in Begleitung von Eltern 
oder Grosseltern, Tante oder Götti. 
Auch kleinere oder grössere Ge-
schwister sind herzlich willkom-
men. Kontaktperson: Mirjam Berner, 
031 802 10 44.

Jungschar
Jeden zweiten Samstag (ausge-
nommen Schulferien) trifft sich die 
«Jungschi» (für Kinder ab dem 
 Kindergarten bis zur 9. Klasse) für 
drei Stunden am Nachmittag. 
Kontakt für Kindergartenkinder:  
Neala Gafner, 079 486 07 80
Kontakt für Kinder ab 1. Klasse:  
Jana Glauser, 079 528 82 99

Kontakte

Pfarramt Gerzensee / Redaktion
Pfr. Stefan Werdelis, Dorfstrasse 31,  
3115 Gerzensee, 031 781 39 69,  
stefan.werdelis@kirchegerzensee.ch

Präsident der Kirchgemeinde
Fritz Hossmann, Thalgutstrasse 5,  
3115 Gerzensee, 079 330 03 55,  
fritz.hossmann@kirchegerzensee.ch

Wir gratulieren...

… von Herzen zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute und gute 
 Gesundheit. 

10.03. Friedrich Werner Krebs, (81.), 
Belpbergstrasse 29
15.03. Fritz Christener, (94.),  
Spielgasse 6 
19.03. Fritz Zimmermann, (87.), 
 Gelterfingenstrasse 4
20.03. Louis Winnewisser, (93.), 
Spielgasse 4
24.03. Gertrud Hedwig Hänni, (94.), 
Dorfstrasse 19
26.03. Gertrud Krebs, (86.),  
Alterssitz Neuhaus

Zum 80. und anschliessend alle Jahre werden 
die Jubilarinnen und Jubilare hier veröffentlicht. 

Gottesdienste 

Gemeinde 

Kornhaus-Café
Das Café ist geöffnet, immer 
 dienstags, 5., 12., 19. und 26. März,  
von 9 – 11 Uhr. 
Geniessen Sie Ihren Vormittags-
kaffee oder -tee in gemütlicher 
 Atmosphäre, beteiligen Sie sich an 
einer Spielrunde, treffen Sie Freun-
de und Bekannte oder knüpfen Sie 
in lockerer Stimmung neue Kontakte. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Gebetskreis Gerzensee
Mittwochs, 6. und 20. März, 19 Uhr 
im Pfarrhaus.

Aktiv 60+ 
Wanderung Neuhaus bei Riggis-
berg bis Burgistein Station, am 
Freitag, 15. März. Anmeldung und 
Details direkt bei Gerold Hess: 
 geroldhess@bluewin.ch,  
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

«Zäme Zmittag ässe»
Unser bewährter und beliebter 
 Anlass findet statt am Mittwoch, 
20. März, um 12 Uhr. Anmeldungen 
bis am Montag vorher an  
Vreni Krebs, 031 819 13 74.

Begegnungsnachmittag, Mittwoch, 
27. März, 14 Uhr, im Kornhaus.  
Ein gemütlicher Nachmittag mit 
herzhaftem Zvieri. Thema:  
Karl Stauffer-Bern (1857–1891), 
Schweizer Maler, Radierer und 
Bildhauer mit bewegtem Leben. 
 Anmeldung bis am 20. März an  
Pfr. Stefan Werdelis.
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Die Daten auf der Gemeindeseite wurden 
aktualisiert bis zum Redaktionsschluss vom 
12. Februar 2024.

Ich besuche einen Mann im Spital. 
Er wurde gestern operiert und hat 
Schmerzen. Eine schwierige Nacht 
liegt hinter ihm. Wir begrüssen uns. 
Ich frage, wie es ihm gehe. Da zeigt 
er mit dem Finger nach oben. Ich 
verstehe nicht und frage, was er da-
mit meine. Er sagt: «Ein anderer hat 
ja auch gelitten - der Jesus am Kreuz».
Diesem Menschen hat der Gedanke 
gutgetan, dass ihm jemand im Leben 
vorausgegangen ist, und zwar nicht 
nur in der Lebensfreude, sondern 
auch im Leiden. Und nicht irgendje-
mand, sondern Jesus, der für uns 
Christen für das Göttliche Geheim-
nis steht. Offensichtlich gibt es Situ-
ationen im Leben, wo dieses archai-

sche Bild, Jesus am Kreuz, uns wich-
tig werden kann. Vielleicht ist das 
sogar das einzige Gottesbild, das wir 
noch ertragen können, wenn wir lei-
den und beten: «Warum? Hilf mir!». 
In dieser Situation erreicht uns viel-
leicht das (ebenfalls ganz wichtige) 
Bild Gottes als gütiger Vater nicht 
mehr.
Das traditionelle Gottesbild kommt 
ins Wanken: Ein allmächtiger Gott, 
der zwar eingreifen könnte, es aber 
aus unerklärlichen Gründen nicht 
tut. Wäre das noch ein Gott der 
 Liebe? Liebe überlegt nicht, sondern 
fühlt. Liebe ist Mitgefühl mit Lei-
denden. Wer liebt, kann nicht an-
ders als eingreifen und Schmerz lin-
dern. «Gott ist Liebe» (1. Joh. 4,16). 
Daraus schliesse ich: Weil Gott Lie-
be ist, würde er eingreifen, wenn er 
nur könnte. Er könnte unmöglich 
zusehen, ohne sofort all das unvor-
stellbare Leid zu stoppen. Aber er 
kann nicht, weil er ein Schöpfergott 
ist. Er ist allmächtig im Erschaffen 
von neuem, gutem Leben! Die Schöp-
fungskraft kann nicht einerseits er-
schaffen und gleichzeitig das Leben 
einschränken und begrenzen (durch 

direktes physisches Eingreifen in 
die Welt). Wenn das Wesen Gottes, 
neben der Liebe, Schöpfungskraft 
ist, kann er nicht anders, als der 
Welt Freiheit gewähren, sich zu ent-
wickeln. Dies ist dann leider auch die 
Freiheit der Welt, Leid herzvorzu-
bringen. 
Das Leben kann grausam sein, aber 
mit dieser göttlichen Kraft, kann ich 
das aushalten, durchhalten. Und das 
Grausame ist nicht das Letzte. Des-
halb braucht es das leere Kreuz. Die 
geheimnisvolle Geschichte von Os-
tern brauchen wir jedes Jahr, um 
unsere Hoffnung, unser Urvertrau-
en zu stärken: Ja, … da war doch ein 
leeres Kreuz, ein leeres Grab! Da war 
doch dieser Sonnenaufgang, als die 
drei Frauen auf dem Weg zum Kreuz 
waren und es leer vorfanden! Auch 
dies sind alles archaische Bilder, die 
unser Unterbewusstsein beeinflus-
sen und unser Urvertrauen stärker 
machen. Ja dieser Jesus ist wahrlich 
für uns gestorben. Denn wäre er in 
die Berge geflüchtet, wäre die Jesus-
Bewegung schnell zusammengebro-
chen. Wäre nicht «Auferstehung» 
geschehen (könnte heissen: Jesus ist 

weiter präsent in den Jüngern und in 
uns), wir wüssten heute nichts mehr 
von ihm und könnten unser Leben 
nicht mit seinem verbinden. 
Die Segenskraft Gottes ist immer da, 
aber ich bin nicht immer in der Lage, 
dafür offen zu sein. Wenn ich es aber 
bin, dann wirkt Gott in mir. Diese 
Kraft erschafft in mir vielleicht 
mehr Einwilligung in mein Schick-
sal, mehr Gelassenheit, Zuversicht, 
Mut, Liebe, mehr Tatkraft, um ande-
ren zu helfen. Sogar meine Selbst-
heilungskräfte können so gestärkt 
werden, dass Verbesserung eintre-
ten kann. Und plötzlich hat diese 
 Segenskraft doch auch konkrete 
Auswirkungen in der sichtbaren 
Welt. Nicht zuletzt dadurch, dass ich 
durch die Geistkraft der Liebe fähiger 
werde, die Welt positiv zu prägen.
Zurück zum Patienten im Spital. Er 
hat nicht von einer Kraft gespro-
chen, sondern von Jesus. Ich vermu-
te er hat Gott oder Jesus als DU ange-
sprochen in der vergangenen 
schwierigen Nacht. Das gehört auch 
zu unserer Gottesvorstellung: Nicht 
nur eine Kraft in mir und um mich 
herum, sondern zugleich das 

 Göttliche DU, das wir ansprechen 
können. Und einmal mehr dürfen 
wir in dieser Osterzeit verinnerli-
chen, dass uns vor langer Zeit  jemand 
vorausgegangen ist, eine Spur gezo-
gen hat. Diese Lebensspur Jesu er-
leichtert es uns, unsere Lebenspur zu 
ziehen. Es ist eine Hoffnungsspur, 
weil immer wieder Freude, Liebe 
und neues  Leben durchdringt. 
Pfr. Stefan Wyss

 
Jesus am Kreuz – noch relevant?

Editorial

Pfr. Stefan Wyss, 
 Uetendorf 
Kirchgemeinde Thierachern

Gottesdienst mit Abendmahl, 
 Sonntag, 17. März, um 9.30 Uhr,  
in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, Mitge-
staltung KUW 3. Klasse, Regula Birn-
stiel und Team. Musik: Organist Rado 
Papasov. Anschliessend Kirchen-
kaffee im Kornhaus. Kollekte: Unter-
stützung der Schweizer Kirchen im 
Ausland

Gottesdienst zum Palmsonntag mit 
goldener Konfirmation, Sonntag, 
24. März, 9.30 Uhr, in der Kirche. 
Zu diesem Gottesdienst sind alle 
eingeladen, ganz besonders aber 
jene, die vor 50 Jahren (1974) in 
der Kirche konfirmiert wurden. 
 Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, 
 Musik: Organist Rado Papasov. 
 Anschliessend Apéro im Pfarrhaus 
für die goldenen KonfirmandInnen.  
Kollekte: La Colombe Suisse

Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Karfreitag, Freitag, 29. März,  
9.30 Uhr, in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, 
 Musik: Organist Rado Papasov. 
 Kollekte: SOS Kinderdorf

Gottesdienst mit Abendmahl  
zu Ostern und Taufe,  
Sonntag, 31. März, 9.30 Uhr,  
in der Kirche. 
Liturgie: Pfr. Stefan Werdelis, 
 Musik: Pia Muse. 
Anschliessend Kirchenkaffee im 
Kornhaus.  
Kollekte: HEKS-Flüchtlingsdienst
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Foto: Christina Wittwer, Fotowettbewerb 2021Monatsspruch März 2024: 

Entsetzt euch nicht!
Ihr sucht Jesus von Nazareth,
den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht hier. 
Markus 16,6
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Kirchdorf • Uttigen • Jaberg

Kontakte

Pfarrer Thomas Philipp
031 781 01 73, t.philipp@kirchdorf.ch

Pfarrerin Véronique Ott  
033 345 13 05, v.ott@kirchdorf.ch

Präsidium:
Johannes Schneider, 033 345 32 07
praesidium@kirchdorf.ch

Sozialdiakonie:  
Christina Campolongo, 079 778 98 53
ch.campolongo@kirchdorf.ch 

Jugendarbeit:
Jana Glauser, 079 528 82 99
jugendarbeit@kirchdorf.ch

Verwaltung / Raumbelegungen:
031 782 03 24, verwaltung@kirchdorf.ch

Hinweise

Weltgebetstag 2024 
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Uttigen

Thema: «… durch das Band des 
Friedens»
Rund um die ganze Welt wird am 1. 

März 2024 der 
Gottesdienst 
zum Weltge-
betstag gefei-
ert. In diesem 
Jahr wurde die 
Liturgie von pa-
lästinensischen 
Christinnen ge-
schrieben. 

Gaza, Hamas, Israel und Palästina 
sind aktuell Themen der Nachrich-
ten. Wie die Situation am 1. März 
sein wird, ist nicht absehbar. Wird 
weiterhin Krieg herrschen, wird es 

zumindest eine Waffenruhe geben 
oder wird ein Weg gefunden für 
eine sichere und gerechte Lebens-
möglichkeit der Menschen in Israel 
und Palästina? 
Der Weltgebetstag 2024 kann in 
dieser bedrückenden Zeit dazu 
beitragen, dass – gehalten durch 
das Band des Friedens - Verständi-
gung, Versöhnung und Frieden 
eine Chance bekommen, in Israel 
und Palästina, im Nahen Osten und 
auch bei uns.
In diesem Sinne beten auch Sie mit 
uns am diesjährigen Weltgebetstag 
– um Frieden! Wir laden sie zu 
 dieser speziell gestalteten Feier 
und anschliessendem gemütlichen 
Beisammensein bei Tee und … 
herzlich ein.
Das Weltgebetstags-Team der 
Kirchgemeinde Kirchdorf

Gottesdienste

Freitag, 1. März, 19.30 Uhr, KGH Uttigen 
Gottesdienst zum Weltgebetstag
gestaltet vom WgT-Team unter der Leitung von Christiane Glauser
Organist: Andreas Menzi
siehe Hinweise

Sonntag, 10. März, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf 
Gottesdienst
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Christine Heggendorn

Montag, 11. März, 20 Uhr, Kirche Kirchdorf
Abendgebet

Sonntag, 17. März, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf 
KUW-Gottesdienst mit Übergabe der Bibel an die 4. KUW-Klassen  
und mit Taufen
Leitung: Pfr. Thomas Philipp und KUW-Team, Organistin: Meret Kammer

Palmsonntag, 24 März, 10 Uhr, Kirche Kirchdorf 
Goldene Konfirmation mit Predigt und Abendmahl  
mit anschliessendem Kipéro
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Meret Kammer
Musikalische Mitwirkung: zwei Jodlerinnen mit Handörgeler

Freitag, 29. März, 10 Uhr, KGH Uttigen 
Karfreitags-Gottesdienst mit Abendmahl
Leitung: Pfrn. Véronique Ott, Organistin: Elisabeth Profos

Sonntag, 31. März, 6 Uhr, Kirche Kirchdorf 
Ostermorgenfeier mit Feuer und anschliessendem Frühstück, zu dem 
alle herzlich eingeladen sind.
Leitung: Pfr. Thomas Philipp mit Vorbereitungsteam
Organistin: Meret Kammer

Grusswort

Goldene Konfirmation

Samstag, 16. März - Aktionstag für 
das Recht auf Nahrung

Liebe Leserin, lieber Leser
Verzichten Sie in diesen Wochen 
bewusst auf etwas? Noch bis Ende 
dieses Monats dauert die Fasten-
zeit. Ich freue mich immer am Fas-
tenkalender, der mir mit dem refor-
miert. nachhause gesandt wird.  
«Jeder Beitrag zählt» ist dieses Jahr 
der Leitspruch, und für jeden Tag 
der Fastenzeit gibt es eine Anre-
gung. Gern blättere ich diese Seiten 
durch und lasse mich von ihnen in-
spirieren. Das war auch besonders 
so, als ich noch ausserhalb der Kir-
che berufstätig war. Da war dieser 
kleine Kalender für mich ein Gruss 
aus der Kirche, ein willkommener 
Begleiter und Mutmacher im Alltag.

Bewusster Verzicht gehört zur Fas-
tenzeit, ebenso die Unterstützung 
von Hilfsorganisationen und Hilfs-
werken. Diesbezüglich sind wir als 
Kirchgemeinde zwar das ganze Jahr 
hindurch aktiv. Aktuell überweisen 
wir jährlich 26‘500 Franken an aus-
gewählte Projekte in unserer Re-
gion und an qualifizierte Werke im 
Ausland. Dazu kommen noch die 
zweckbestimmten Kollekten unse-
rer Gottesdienste (nochmals rund 
20‘000 Franken jährlich). Auch 
unser Reis-Tag im Dorftreff Kirch-
dorf jeweils im Januar hatte zum 
Ziel, ein ausgewähltes Projekt vor-
zustellen und es finanziell zu unter-
stützen. Derzeit ist noch offen, ob 
wir den Reis-Tag in Zukunft wieder 
durchführen können. 

Hingegen beteiligen wir uns seit 
zwei Jahren am Rosenverkauf. Die-
ser ist Bestandteil der Ökumeni-
schen Kampagne von Fastenaktion, 
HEKS und Partner sein. Die kirchli-
chen Entwicklungsorganisationen 
machen unter dem Motto «Weniger 
ist mehr» aufmerksam auf den 
Überkonsum und die Folgen des 
 Klimawandels für Menschen im 
 globalen Süden. 

An über 400 Orten schweizweit 
 verkaufen Freiwillige am Aktionstag 
Fairtrade-Rosen für 5 Franken. 
 Bereiten auch Sie mit einer Rose 
 jemandem eine Freude und unter-
stützen Sie gleichzeitig die Hunger-
bekämpfung und ein Leben in Würde 
für Menschen im globalen Süden.
Véronique Ott 

Monatsagenda

Fiire mit de Chliine 
Osterfest  
(Flyer mit Details folgt)

Donnerstag, 21. März, 17 Uhr im 
KGH Uttigen für Kinder ab ca. 2 bis  
6 Jahren in Begleitung. Voranmel-
dung bei Gabi Streit 079 918 23 74

 

 

 

 

  

OOrrtt::  CChhiirrcchhggmmeeiinnddhhuuuuss  UUttttiiggee  

ZZiiiitt::  1144hh  ––  1155..3300hh  

WWeerr::  CChhiinndd  aabb  eemm  11..  CChhiinnddeerrggaarrttee  bbiiss  zzuurr  44..  KKllaassss  

DDaattee::  2277..0088..22002211,,  1100..0099..22002211,,    

  2244..0099..22002211,,  2222..1100..22002211,,    

  55..1111..22002211  ((RRääbbeelliieecchhttllii)),,    

  2266..1111..22002211,,  1100..1122..22002211  

WWaass::    ✓✓GGsscchhiicchhtt  uuss  ddrr  BBiibbuu    ✓✓BBaasscchhttllee    

  ✓✓LLiieeddeerr  ssiinnggee    ✓✓SSppiieellee  

    MMiirr  ffrreeuuee  üüss  uuff  ddii!!  

  AAggnneess  BBiirrcchheerr  &&    

  AAnnddrriinnaa  ZZbbiinnddeenn  

  007766  558866  0088  7777  

Wärchtag Sunn-
tigschuel Uttigen
 

Freitag, 8. März, 14–15.30 Uhr
Oster-Event, 22. März, 14–15.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH Uttigen 
Für Kinder ab dem 1. KG bis zur  
4. Klasse 
Jahresplan siehe www.ref-kirchdorf.ch
Wir freuen uns auf dich.
Agnes Bircher 076 586 08 77 und 
Andrina Zbinden

Kirchliche Unterweisung (KUW) 
KUW 4. Klassen
Klasse Kirchdorf
Samstag, 9. + Mittwoch, 20. März, 
8.20 – 11.50 Uhr, KH Kirchdorf
Klasse Uttigen
Mittwoch, 6. + Samstag, 23. März, 
8.20 – 11.50 Uhr, KGH Uttigen
Beide Klassen
Sonntag, 17. März, 10 Uhr Gottes-
dienst in der Kirche Kirchdorf

Jungschar KiUt  
 
Samstag, 9. März
Jungscharnami mit Ju-Ap
Samstag, 23. März
3-Jungscharenturnier am Abend. 
Wir wollen die goldene Schaufel 
gewinnen/verteidigen!
Und «Jungschiplöiderlistung» für 
die Eltern. Allgemeine Infos auf 
www.ref-kirchdorf.ch oder 
 Instagram @jungschikiut
Auf eine Anmeldung für  
die Fröschli-Gruppe (Kinder-
gartenkinder) freut sich: 
Larina Fankhauser 079 230 10 99

Jugendtreff Oase – 
a place 2 b

Jeden Freitagabend
1., 8., 15., 22. März, 19 - 22 Uhr
Karfreitag, 29. März geschlossen
Alle Neuigkeiten werden auf unserer 
Instagramseite (@oaseuttigen)  
 mitgeteilt. 

SENIOREN

Begegnungsnachmittag
Freitag, 15. März, 14 Uhr im KGH Uttigen
Erzählkultur Aaretal
Wir hören Märchen und Geschich-
ten, welche Wegbegleiter sind und 
Horizonte eröffnen, die uns norma-
lerweise verschlossen bleiben.  
Es sind Momente, die uns verweilen 
lassen in unserer schnelllebigen, 
hektischen Zeit.

Winterkafi-Rägeboge
Jeden Mittwoch-
nachmittag,  

14.30 – 17 Uhr im KGH Uttigen 
Wir freuen uns riesig auf euch!
Für einen Fahrdienst bitte bei 
Christina Campolongo melden,  
079 778 98 53,  
ch.campolongo@kirchdorf.ch

Aktiv 60+ Gerzensee-Umgebung
Freitag, 15. März 
Wanderung Neuhaus bei Riggisberg 
– Burgistein Station
Anmeldung/Auskunft direkt bei 
 Gerold Hess. geroldhess@bluewin.ch, 
031 781 20 36 oder 079 656 77 25

Missionslismerchränzli
Donnerstag, 7. März,  
14 – 17 Uhr im Kornhaus 
Kirchdorf. Fragen bitte 

an Christiane Glauser, 077 411 20 90

mittendrin 
Samstag, 16. März, 20 Uhr, 
 Kirchgemeindehaus Uttigen

Bonhoeffer – Tragik einer Liebe
Ein Musiktheater der Berner 
 Formation «duett zu dritt».

Das musikalische Schauspiel  
«Bonhoeffer – Tragik einer Liebe» 
 erzählt die Liebes- und Beziehungs-
geschichte zwischen Dietrich Bon-
hoeffer und Maria von Wedemeyer, 
wie sie sich in den Jahren des zweiten 
Weltkriegs hätte abspielen können.
Die Schauspielerin und Autorin Debo-
rah Buehlmann und der Musiker 
 Samuel Jersak, der ihr Ehemann ist, 
tun etwas, das es in dieser Form noch 
nicht gegeben hat: sie lassen die 
 Figuren von Dietrich Bonhoeffer und 
Maria von Wedemeyer auf der Bühne 
lebendig werden und durchleben ihre 
Zeit in den Kriegswirren der Jahre 
1943–45. Die Charaktere der beiden 
Protagonisten wurden dabei durch 
das Studium zugänglicher Quellen 
detailliert ausgearbeitet. Daraus ent-
steht ein Musiktheater, das sich auch 
als Gespräch zwischen zwei Verlieb-
ten bezeichnen lässt. Dieses setzt 
sich aus den «Brautbriefen» sowie an-
deren Texten Bonhoeffers und fiktiven 
Teilen zusammen. Durch das Zusam-
menwirken von Schauspiel, Musik, 
Sprache und Zitaten entsteht ein 
90-minütiges Gesamtkunstwerk, wel-
ches ergreifend, aufwühlend, aber 
auch wunderschön und romantisch ist 
– mit einem tragischen Ende. Die drei 
Beteiligten der Berner Formation 
 «duett zu dritt» sind Deborah Buehl-
mann, Samuel Jersak und ein Klavier.

Voranzeige

Lesung aus dem Buch  
«Mein lieber Brüdi!»
Samstag, 6. April, 17 Uhr im Dorf-
treff Kirchdorf
Briefwechsel von Hermann Hesse mit 
seinem jüngsten Sohn Martin.
Es lesen der Urenkel von Hermann 
Hesse, Martin Siegenthaler und sein 
Vater, Hanspeter Siegenthaler-Hesse, 
in deren Besitz noch immer das Hes-
sehaus/Doktorhaus von Kirchdorf ist. 

Chronik

Bestattungen
• am 12. Januar in Kirchdorf 

Magdalena Amrein, 1946,  
Mühledorf

Rückblick

Krippenspiel 
 

Gian, ein Kind vom Krippenspiel hat 
dieses Bild gemalt.

Einblicke  
in die Wärchtagsonntagschule

Wir waren als Volk Israel mit Moses 
in der Wüste unterwegs. Die Feuer-
säule Gottes (Fakel) führte uns.

alte Olivenbäume

Nach intensiver Recherche konnten wir fast alle 
 ehemaligen Konfirmanden/innen ausfindig machen 
und freuen uns, Sie am Sonntag, 24. März in der 
 Kirche Kirchdorf zu begrüssen.
 
Burri Peter, Burri Peter, Geissmann René, Gfeller Markus, Glauser 
Walter, Gobeli Franz, von Graffenried Nicolas, Hadorn Martin, Hänni 
Beat, Meister Peter, Münger Dieter Robert, Nafzger Hans Peter,  
Riem Erich, Schären Hans Ulrich, Schenkel Robert Walter, Stucki 
Heinz, Trummer Peter, Walther Bruno, Wüthrich Ulrich, Zahnd Jürg, 
Zysset Alfred, Zysset Urs Eduard
Aebersold Anne Barbara, Blaser Ursula, Brönnimann Katharina, 
 Fankhauser Susanna, Fuhrer Anita, Glauser Ursula, Griesser Arlette, 
Hänni Hanna, Kunz Iris, Luginbühl Katharina, Meier Marianne, Meier 
Ruth, Moser Brigitte, Reusser Helene, Schären Therese, Schenkel 
Ursula, Senn Anna, Sterchi Rosmarie, Stucki Elisabeth, Wüthrich 
Therese Irene, Zbinden Helene, Zwahlen Margrit, Zysset Monika

Ökumenische Kampagne
Rosenverkauf am Samstag,  
16. März

vor dem Volg in Uttigen von 
7.00 – 14 Uhr
vor der Käsi in 
 Kirchdorf von  
7.30 – 14 Uhr
 
5 Franken für eine 
Rose, gerne Bar-
zahlung oder Twint

Aktuell

Foto: Agnes Bircher
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www.kirche-thierachern.ch

Thierachern
Reformierte Kirchgemeinde

Thierachern • Uebeschi • Uetendorf

Hohe Geburtstage

Wir möchten den Jubilarinnen und
Jubilaren von Herzen gratulieren,
gute Gesundheit und für die
Zukunft alles Gute wünschen.
Im März sind es:

in Thierachern
• 5. März: Gottfried Amstutz (85)
• 11. März: Martha Graf (92)
• 19. März: Rosa Hubacher (85)
• 20. März: Lilli Schröder (80)
• 22. März: Ruth Wenger (91)
• 28. März: Albrecht Wenger (93)

in Uetendorf
• 3. März: Johannes Balsiger (80)
• 4. März: Gertrud Eicher (91)
• 12. März: Hedwig Bühlmann (95)
• 12. März: Peter Zahnd (80)
• 14. März: Ruth Albrecht-Lanz (92)
• 18. März: Rosmarie Nafzger (80)
• 20. März: Kurt Brunner (91)
• 24. März: Friedrich Schlatter (85)
• 29. März: Bertha Tardit (93)
• 29. März: Greti Eschler (92)
• 29. März: Ruth Gutknecht (85)
• 30. März: Rudolf Iseli (80)
• 31. März: Marie Rychener (85)

Chronik

Taufen
• 29. Januar: Olivia Brönnimann, 

Lilienweg 1, Blumenstein

Abdankungen
• 25. Januar: Barbara Künzi-Etter, 

Dorfstrasse 11B, Uetendorf  
(Jg. 1945)

Für Senioren

Märzwanderung
Leitung: Marianne 
Strauss

Datum: Dienstag, 26. März 
Treffpunkt: 8.57 Uhr am Bahnhof 
Thun
Abfahrt: 9.02 Uhr nach Interlaken 
West
Billette: Bitte selbst besorgen. 
Wanderroute: Habkern – Beatenberg
Wanderzeit: 3 Std.
Verpflegung: aus dem Rucksack
Ausrüstung: der Witterung ent-
sprechende Wanderausrüstung. 
Wanderstöcke empfohlen.
Anmeldefrist: Sonntag, 24. März
Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, 033 345 30 57 
oder 079 656 75 91, marianne.
strauss@kirche-thierachern.ch

Vorankündigung Gemeindeferien 
60 plus Thierachern
Von Sonntag, 25. bis am Samstag, 
31. August 2024, finden die Gemein-
deferien 60 plus statt. Der Flyer, 
mit den detaillierten Informationen, 
folgt im April. Auskunft:  Markus 
Schmid, markus.schmid@ kirche-
thierachern.ch, 079 378 03 99.

THIERACHERN/UEBESCHI 

Seniorenkreis
Freitag, 8. März, 14 Uhr in der 
 Pfruendschüür. Bring deine Lieb-
lingsgeschichte / Bilderbuch mit 
und erzähl sie uns! Alle Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich 
eingeladen. 

Seniorenmittagessen
Wir treffen uns am Dienstag,  
22. März um 12 Uhr im Café am 
Bächli, Thierachern. Anmeldung 
 direkt im Café (033 345 23 42),  
bis zwei Tage vorher. 

UETENDORF 
 
Seniorennachmittag
Dienstag, 12. März, 14 Uhr im Kirch-
gemeindehaus Uetendorf-Allmend.
«Senioren in Äthiopien – arm und 
doch reich!» Katharina von Bergen 
von der Mission am Nil erzählt von 
Erlebnissen und Erfahrungen und 
zeigt Bilder dazu. Alle ab 65 Jahren 
sind herzlich einge laden. Frauen-
verein und Pfarrer freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Seniorenmittagessen
Dienstag, 19. März, 12 Uhr, Alters-
heim Turmhuus Uetendorf.
Anmeldeschluss: Freitag, 15. März 
an Frau Heidi Christen, 033 345 67 55 
oder Frau Elisabeth Burkhalter,  
033 345 48 83.
Zum Mittagessen sind Frauen und 
Männer ab 65 Jahren sowie jüngere 
Alleinstehende und Verwitwete 
herzlich willkommen.

Gottesdienste

10. März, 9.30 Uhr, Archestube Uebeschi: Gottesdienst mit Pfr. Stefan Wyss. 
Anna Städeli, Klavier. Anschliessend Kirchenkaffee. 
17. März, 9.30 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst mit Abendmahl und der 
KUW 6. Klasse, Pfrn. Brigitte Siegenthaler und Katechetin Nina Schertenleib. 
Anna Städeli, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.
17. März, 9.30 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst mit Abendmahl und der 
KUW 6. Klasse, Pfr. Stefan Wyss und Katechet Stefan Brodbeck. Dominik 
Röglin, Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee.
24. März, 10 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst zum Palmsonntag und 
Feier der Goldenen Konfirmation mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler. Musikalische 
Mitwirkung: Trachtenchörli Thierachern und Vital Julian Frey, Orgel. 
 Anschliessend Apéro.
24. März, 10 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst zum Palmsonntag und Feier 
der Goldenen Konfirmation mit Pfr. Stefan Wyss. Musikalische Mitwirkung: 
 Jodlerklub Edelweiss Uetendorf und Dominik Röglin, Orgel. Anschliessend Apéro.

GOTTESDIENSTE ÜBER DIE OSTERTAGE
29. März, 9.30 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Karfreitag mit Pfrn. Nicole Schultz Schibler. Dominik Röglin, Orgel. 
 Liveübertragung im Radio BEO.
30. März, 21 Uhr, Kirche Uetendorf: Gottesdienst zur Osternacht mit 
Pfrn. Ines Stassen Böhlen. Dominik Röglin, Orgel. Wir beginnen beim 
Osterfeuer auf dem Friedhof
31. März, 6 Uhr, Friedhof und Kirche Thierachern: Osterfrühfeier mit 
Pfrn. Barbara von Känel. Wir beginnen beim Osterfeuer auf dem Fried-
hof. Anschliessend Frühstück in der Pfruendschüür.
31. März, 10 Uhr, Kirche Thierachern: Ostergottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. Barbara von Känel. Anna Städeli, Orgel.

WEITERE GOTTESDIENSTE:
1. März, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
 Weltgebetstag. Detail siehe Rubrik «Kirche Aktuell». Dominik Röglin, 
 Orgel. Anschliessend Apéro. 
14. März, 19 – 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
 Meditative Feier mit Pfr. Stefan Wyss. Saiteninstrument, aufbauende 
 Worte und wohltuende Stille (5 Minuten).
20. März, 18.30 – 19 Uhr, Kirche Thierachern: Friedensgebet. Wir beten für 
den Frieden, singen Friedenslieder und lesen kurze Texte.
28. März, 19 – 19.40 Uhr, Kirchgemeindehaus Uetendorf-Allmend: 
 Meditative Feier mit Abendmahl (Gründonnerstag) mit Pfr. Stefan Wyss. 
Saiteninstrument, aufbauende Worte und wohltuende Stille (5 Minuten).

Kontakte

Kirchgemeindeverwaltung:
Uttigenstrasse 31A, 3661 Uetendorf 
033 345 42 94

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  8 – 11 Uhr
Dienstag 14 – 16 Uhr
Freitag geschlossen
oder nach telefonischer Vereinbarung
In den Schulferien: Montag 8 – 11 Uhr

Co-Präsidium:
Markus Bühler, 079 356 33 80
markus.buehler@kirche.thierachern.ch
Reinhard Müller, 078 793 96 19
reinhard.mueller@kirche-thierachern.ch 

Gemeinwesenarbeiter:
Markus Schmid, 079 378 03 99 
markus.schmid@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Uetendorf
Pfarrerin Nicole Schultz Schibler,  
033 345 12 05
nicole.schultz@kirche-thierachern.ch 

Pfarrerin Ines Stassen Böhlen,  
079 925 25 49
ines.stassen@kirche-thierachern.ch

Pfarrer Stefan Wyss, 033 345 46 66
stefan.wyss@kirche-thierachern.ch

Pfarramt Thierachern/Uebeschi:
033 345 11 15, info@kirche-thierachern.ch
Stellvertretung Brigitte Siegenthaler,  
079 509 98 05
Stellvertretung Barbara von Känel,  
079 580 30 07

Für Erwachsene 

Frouezmorge
5. März, 9 – 10.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Ue-
tendorf-Allmend. 
Verena Blum-Bruni von 

Bern liest aus ihren berndeutschen 
Geschichten und sagt zu diesen: 
«Myner Läsige rege villech derzue 
aa, säuber i de Erinnerige z chrame.»
Wir freuen uns auf einen spannen-
den Morgen mit vielen interessier-
ten Besucherinnen! 
Frouezmorge – Team:
Hanna Peter, Käthi Stähli, Marianne 
Strauss, Regula van Swigchem 
(033 345 12 77), Therese Wenger

Einfach - Frühstück
13. März, 8.30 – 10 Uhr, Pfruend-
schüür Thierachern. Wir laden 
herzlichst zu einem einfachen 
Frühstück mit einem kleinen Wort 
zum Tag ein. Das Angebot ist offen 
für alle und eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Auskunft:  
Markus Schmid, 079 378 03 99

Gesprächskreis «Sternstunden»
21. März, 19.30 Uhr im Albert-
Schweitzer-Saal. Wir schauen 
Sternstunde-Sendungen und 
 sprechen darüber. Auskunft und 
Anmeldung bei Pfrn. Nicole Schultz 
Schibler, 033 345 12 05, nicole.
schultz@kirche-thierachern.ch

Erzählcafé
27. März, 9.15 – 11 Uhr (geführter 
Erzählteil 9.45 – 10.30 Uhr) im 
Kirchgemeindehaus Uetendorf- 
Allmend zum Thema «Was mir hilft, 
Schwieriges durchzustehen» mit  
Pfr. Stefan Wyss und  Jolanda Kummer.

Handarbeitskreis
Im Winterhalbjahr trifft sich regel-
mässig am Montagnachmittag, 
zwischen 14 und 16 Uhr, eine Grup-
pe Frauen im Kirchgemeindehaus 
und arbeitet für unseren Kirchen-
Basar. Auskunft: Käthi Stähli,  
033 345 48 66.

Kirche Aktuell

3. März, 10 Uhr, Kirche Thierachern: Gottesdienst zur diesjährigen 
 Aktion von Brot für alle mit Pfrn. Brigitte Siegenthaler. Vital Julian Frey, 
Orgel. Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum 
 Suppenzmittag in der Pfruendschüür ein.

Fahrdienst zu jedem Gottesdienst: 
Anmeldung jeweils bis Samstag, 18 Uhr, 079 847 82 72.

Für Kinder und Jugendliche

Time4u
15. März, 19.30 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Uetendorf-Allmend.  
Der  Jugendgottesdienst wird von 
der    7. Klasse und Nina Schertenleib, 
 Katechetin, vorbereitet und durch-
geführt. Alle OberstufenschülerIn-
nen von Thierachern, Uebeschi und 
Uetendorf und ihre Angehörigen 
und Freunde sind eingeladen.

Chinderträff
jeden Freitag, 16.45 Uhr, 
(1./8./15./22. März), Kirchgemein-
dehaus Uetendorf- Allmend
Auskunft: Béatrice Felder,  
033 345 69 13.

Loopingträff
jeden 2. Freitag, 19.30 Uhr,  
(1./15. März), Kirchgemeindehaus 
Uetendorf- Allmend
Auskunft: Christoph Meierhofer,  
079 358 98 31. Alle Kinder sind 
herzlich willkommen!

ChiNa – Chindernachmittage
20. und 27. März, 13.30 – 17 Uhr, 
Pfruendschüür Thierachern.
Für alle Kinder ab Kindergarten bis 
und mit 6. Klasse (Name, KG oder 
Klasse, Besonderes (z. B. Allergien), 
E-Mail und Telefon angeben, merci!) 
Anmeldungen bis am 10. März an: 
Nina Schertenleib, Katechetin,  
079 606 46 19 / nina.schertenleib@
kirche-thierachern.ch. Bitte Haus-
schuhe und einen  Unkostenbeitrag 
Fr. 5.– mitbringen. Wir freuen uns 
auf euch! Das ChiNa-Team

Ferienkurs 2024 – Chunsch mit uf 
Spuresuechi... 
Hast du Lust, während den Früh-
lingsferien spannende Vormittage 
zu erleben?
Mittwoch, 17. April – Freitag, 19. April, 
jeweils 9 bis 11.55 Uhr im Kirchge-
meindehaus Uetendorf-Allmend
Für alle Kinder aus Thierachern, 
 Uebeschi und Uetendorf ab 1. Kinder-
gartenjahr bis und mit 6. Klasse. 
 Abschluss-Gottesdienst am Freitag, 
19. April, 18 Uhr im Kirchgemeinde-
haus Uetendorf-Allmend.  
Kosten:  Fr. 6.- inkl. Znüni und Material. 
Anmeldung: bis 29. März.  
Leitung und Auskunft: Béatrice Felder, 
Jungfraustrasse 8, 3661 Uetendorf, 
033 345 69 13, beatrice.felder@ 
kirche-thierachern.ch.

Aus dem kirchlichen Leben

Amtseinsetzung von unserer 
 Pfarrerin Ines Stassen Böhlen
Am 28. Januar 2024 wurde Pfrn. 
Ines Stassen Böhlen in einem fei-
erlich gestalteten Gottesdienst in 
ihr Amt eingesetzt. Als Installa-
tionspfarrer wurde Christoph Beut-
ler vom Synodalrat beauftragt. 
In der Predigt nahm er Bezug auf 
die Ordination von Ines Stassen 
vom letzten Herbst. Dort wurde sie 
zur «Verbi divini ministra» (Diene-
rin am göttlichen Wort) ernannt. 
Dieser altehrwürdige Titel passe 
nicht mehr so gut in die heutige 
Welt. Trotzdem bleibe es eine 
spannende und wichtige Aufgabe 

von Pfarrpersonen, Bibelworte so 
auszulegen, dass sie gut tun und 
Perspektiven eröffnen. Schliesslich 
sei im Ordinationgelübde ja von 
der «Frohen Botschaft» und von 
«Hoffnung und Liebe» die Rede. 

Weltgebetstagfeier «…durch das 
Band des Friedens» 
Freitag, 1. März, 
19.30 Uhr im 
Kirchgemeinde-
haus Uetendorf-
Allmend. 
Sie sind herzlich 
eingeladen, die 
Weltgebetstags-
feier gemeinsam mit uns zu verbrin-
gen! Wir werden für die Menschen 
im Nahen Osten beten, singen und 
Texte aus der Liturgie der Palästi-
nensischen Frauen  lesen. Mit dem 
Bibeltext Eph 4,1–7 möchten wir das 
gemeinsame Gebet ergänzen und an 
alle Menschen, die unter der Situa-
tion im Nahen Osten leiden, denken.
«Der Frieden ist das Band, das euch 
alle zusammenhält.»
Auf Ihre Teilnahme freut sich das 
Vorbereitungsteam.

Risotto-Essen –  
Erlös für Brot für alle 
Donnerstag, 7. März, 12 Uhr, Kirchge-
meindehaus Uetendorf-Allmend mit 
Markus Schmid, Gemeinwesenarbeit, 
und Pfr. Stefan Wyss. Anmeldung 
 erwünscht (bis Dienstag, 27. Februar): 
Heidi Christen, 033 345 67 55 oder 
Elisabeth Burkhalter, 033 345 48 83.

BASAR-Flohmarkt am 11. Mai
Bereits jetzt können Sie intakte und 
schöne Sachen bei uns abgeben für 
unseren Flohmarkt am Basar: jeweils 
Montag zwischen 14 – 16 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Uetendorf- 
Allmend (Sitzungszimmer Parterre).
Mithelfen beim Kirchenbasar?
Wir suchen zwei OK-Mitglieder für 
die Bereiche Verpflegung und 
 Finanzen. Weitere Infos bei  
Pfr. Stefan Wyss, 033 345 46 66. 
 Vielen Dank!

Von links nach rechts: Pfr. Christoph Beutler, Pfrn. 
Ines Stassen Böhlen, Markus Bühler, Co-Präsident der 
Kirchgemeinde.

mailto:stefan.wyss@kirche-thierachern.ch


reformiert. März 2024 16

Osterfrühfeier
 
31. März, 5.30 Uhr, Beginn in der 
Kirche (Beginn Sommerzeit)
Aus der Besinnung in der noch 
dunklen Kirche gehen wir hinaus 
zum wärmenden, hellen Osterfeuer 
und entzünden daran die Oster-
kerze. Zurück in der Kirche feiern 
wir das Licht und geben es weiter. 
Anschliessend sind alle eingeladen 
zum Osterzmorge im Kirchgemein-
dehaus. Wir freuen uns, wenn viele 
FrühaufsteherInnen mit uns feiern. 
Das Vorbereitungsteam

Zum Vormerken: Nach 20 Jahren 
in der Kirchgemeinde Wichtrach 
geht Pfarrerin Christine 
 Bär-Zehnder Ende Mai in Pension.  

Am Pfingstsonntag, 19. Mai  
9.30 Uhr verabschiedet sie sich 
in einem feierlichen Gottes-
dienst von der Kirchgemeinde – 
und die Kirch  g emeinde von ihr.  
Mit anschliessendem Apéro.

Bring  
BÜCHER können bis am 12. März 
im Kirchgemeindehaus abge-
geben  werden.

Nimm und lies 
Zwei Wochen vor und nach dem 
Basar kann am Büchertisch im 
Unterrichtszimmer des Kirchge-
meindehauses gestöbert und ge-
kauft werden.

www.kirche-wichtrach.ch

Kontakte

Pfarrkreis Kiesen/Oppligen:
Pfarrerin Christine Bär-Zehnder 
Büro: Pfarrhausweg 4 · 3114 Wichtrach 
031 781 13 77 
christine.baer@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Süd:
Pfarrerin Barbara Ruchti
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach
031 781 02 65
barbara.ruchti@kirche-wichtrach.ch

Pfarrkreis Wichtrach Nord:
Pfarrerin Ruth Steinmann 
Büro: Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach  
031 781 38 49
ruth.steinmann@kirche-wichtrach.ch

Sekretariat der Kirchgemeinde:
Pfarrhausweg 2 · 3114 Wichtrach 
031 781 38 25 
sekretariat@kirche-wichtrach.ch 
Montag–Donnerstag, 08.30–11.30 Uhr

Gottesdienst
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr
Weltgebetstag gestaltet durch das 
Vorbereitungsteam. > Hinweis

Samstag, 2. März, 11 Uhr
Besinnungsfeier zur Aufhebung 
eines Gräberfeldes auf dem 
 Friedhof
Mitwirkende: Pfarrteam, Liturgie; 
Fritz Walther, Saxophon und Fritz 
Steiner, Vorstand Gemeindever-
band Bestattungs- und Friedhof-
wesen Kiesen-Oppligen-Wichtrach, 
Ansprache. Die betroffenen Ange-
hörigen  werden persönlich einge-
laden. Die Feier ist für alle 
 Interessierten offen.

Sonntag, 10. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst für Klein und Gross 
zum Thema Taufe, gestaltet von 
den KUW-SchülerInnen der  
2. Klasse. Leitung: Katechetin 
 Regula Birnstiel, KUW-Mitarbeiterin  
Annina Oberholzer, Pfarrerin 
 Christine Bär-Zehnder und 
 Manuela Dütschler, Orgel.

Sonntag, 17. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Barbara 
Ruchti und Manuela Dütschler, Orgel.

Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Palmsonntag mit 
Pfarrerin Barbara Ruchti.

Karfreitag, 29. März, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit 
 Pfarrerin Ruth Steinmann, dem 
 Kirchenchor und Caroline Marti, 
 Leitung und Orgel. 

Ostersonntag, 31. März, 5.30 Uhr 
(Beginn Sommerzeit)
Osterfrühfeier mit dem Vorberei-
tungsteam. Anschliessend Oster-
zmorge im Kirchgemeindehaus.
   > Hinweis

Ostersonntag, 31. März, 9.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst mit 
 Pfarrerin Christine Bär-Zehnder, 
Martha Zehnder, Klarinette, 
 Manuela Dütschler, Orgel.

Monatsagenda
Trauertagung
Samstag, 2. März 2024, 10 – 16 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
   > Hinweis

Frauenlesegruppe
Donnerstag, 7. März, 14 Uhr im 
Stöckli

Basar
Mittwoch, 13. März, 9 – 14 Uhr im 
und um das Kirchgemeindehaus
   > Hinweis

Gschichte Zmittag Oppligen
14. und 28. März

Rosenverkauf
HEKS Brot für alle – Fastenaktion
Samstag, 16. März, morgens
   > Hinweis

MUSIK WORT BILD
Besinnung in der Karwoche
25./26./27./28. März, 19 – 19.30 
Uhr in der Kirche  > Hinweis

Kirchenchor Wichtrach
Die Chorproben finden jeweils am 
Mittwochabend, 20.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus statt

Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren
Wichtrach:
Mittwoch, 20. März, 12 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Anmeldung: 
Corina Reber 077 401 94 64 /  
Rita Bosshard 079 635 73 82
Oppligen:
Mittwoch, 13. März, 11.30 Uhr im 
Gemeindehaus Oppligen

Abwesenheiten im Pfarrteam:
11.– 24. März Christine Bär-Zehnder
Das Pfarrteam vertritt sich gegen-
seitig.

Taufdaten März – Juni 2024
März: 10., 17. und 24.
April: 14. 
Mai: 26.
Juni: 23. und 30.

Trauertagung
Samstag, 2. März, 10 – 16 Uhr, im Kirchgemeindehaus  

In Abschied und Trauer dem Leben trauen 

mit Christine Röthenmund, Trauerbegleiterin, Judith von Ah, kath. Theologin 
und Musiktherapeutin und Lore Rahe Schopfer, ref. Pfarrerin, Münsingen

Die Trauertagung richtet sich an Menschen, die einen Verlust erlitten ha-
ben und ihrer Trauer Raum geben wollen. Das Teilen von Erfahrungen und 
der eigenen Trauer Ausdruck zu geben, kann befreiend sein und für ein 
Weitergehen im Leben ermutigen und stärken. In einem Referat erfahren 
wir, dass es verschiedene Wege gibt, abschiedlich zu leben. Was nährt 
mich? Was gibt mir Kraft in der Zeit des Trauerns? Diesen Fragen nach-
zugehen im Austausch untereinander, während dem gemeinsamen 
 Mittagessen und in den geleiteten Workshops bereichert und kann neue 
Impulse geben.
 

Anmeldung für Kurz-
entschlossene bis 
29.2.24 an Christine 
Röthenmund, Pfarr-
hausweg 5,  
3114 Wichtrach
079 579 47 58 oder 
www.christine- 
roethenmund.ch
Kosten inkl. Mittag-
essen: Fr. 25.–

Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag
Freitag, 1. März, 19.30 Uhr in der Kirche

«Durch das Band des Friedens»      Epheser 4,3
Frauen aus Palästina haben die diesjährige Liturgie zusammengestellt. 

Land und Region, die seit 3000 Jahren durch die drei Religionen – Juden-
tum, Christentum und Islam – geprägt sind, nehmen wir heute vor allem 
als Austragungsort von gewaltsamen Konflikten, Terroranschlägen und 
Krieg wahr. Dennoch gibt es auch da Menschen, Organisationen und Pro-
jekte, die sich aktiv und kreativ für Versöhnung und Frieden einsetzen.  
Ist in der gemeinsamen Sehnsucht nach Frieden ein Miteinander statt 
Gegeneinander möglich?

Im Gedenken und Feiern weltweit stehen wir zusammen und tragen so die 
Hoffnung der Menschen in Palästina und der ganzen Welt auf Frieden mit.
Das Vorbereitungsteam

Chronik

Beerdigungen
3. Januar
Gerhard Dietrich, geboren am 19. 
Juli 1944, gestorben am 24. De-
zember 2023, wohnhaft gewesen 
an der Waldeckstrasse 16, Wich-
trach.

4. Januar
Peter Fankhauser, geboren am 17. 
August 1950, gestorben am 17. De-
zember 2023, wohnhaft gewesen 
an der Brenzikofenstrasse 14, Op-
pligen.

12. Januar
Annalies Probst-Kaufmann, gebo-
ren am 6. Juni 1940, gestorben am 
2. Januar 2024, wohnhaft gewesen 
an der Bernstrasse 10, Oppligen.

18. Januar
Johanna Beyeler-Meier, geboren 
am 19. Januar 1932, gestorben am 
12. Januar 2024, wohnhaft gewe-
sen am Bergweg 3, Wichtrach.

19. Januar
Gertrud Beyeler-Stauffer, geboren 
am 15. November 1931, gestorben 
am 8. Januar 2024, wohnhaft gewe-
sen am Birkenweg 32, Wichtrach. 

Personelles

Passions- und Osterzeit

• Feine Backwaren und Brote
• Belegte Brötli – auch als Take 

Away
• Basarbeizli für die Kaffeepause
• Frühlingskränze
• Surprisen und Geschenke aus 

dem Basar Werkatelier
• Glückspäckli-Fischen für Kinder
• Claroladen – faire Produkte
• Secondhand-Bücher, CD, DVD 

Ab 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr
Hotdog-Stand speziell für Jugend-
liche
Reisgericht aus der Paella Pfanne – 
auch Take-away

Ökumenische Kampagne 
HEKS / FASTENAKTION

ROSENVERKAUF

Samstag, 16. März morgens

Wichtrach: Dorfplatz /   
Kiesen: Volg Laden
5.– Fr. für eine Rose –  
zur Bekämpfung von Hunger

Kirchgemeinderat und Pfarrteam

MUSIK WORT BILD

25. /26. /27. /28. März,  
19–19.30 Uhr in der Kirche 
 
Kreuzigung 
Besinnungen in der Karwoche

BASAR

Mittwoch, 13. März, 9–14 Uhr im und um das Kirchgemeindehaus

Charlotte Zehnder Violine 
Ana Oltean, Kaspar Zehnder Flöte
Matthias Schranz Cello
Pfarrteam Liturgie


